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bier nach Köln begeben. 


Aunoneen⸗ 
Annahme⸗Burcaus: 
In Poſen 
außer in der Expedition 
bei Krupski (C. H. Alriti & Co.) 
Breiteſtraße 14; 
in Gneſen 
bei Herrn Th. Spindler, 
Markt- u. Friebrichſtr.⸗Ecke 4, 
in Gratz bei Herrn F. Skreiſand: 
in Frantfurt a. M.: 

G. L. Daube & Co. 


A. 311. 
Amtliches. 


Berlin, 5. Jull. Der König hat dem Staatsanwalt Koeltz zu 
Görlitz den R. Adler: O. 3. Kl. mit der Schleife; den Kreisgerichts⸗ 
Räthen Müller zu Halberſtadt und Morgenroth zu Grünberg, dem 
Kreisgerichts⸗Sekretär und Salarienkaſſen⸗Kontroleur, Rechnungs⸗ 
Kath Klein zu Siegen und dem Kreis Steuer » Einnehmer, Rechnungs⸗ 
Rath Steidel zu Guben, den R. Adler⸗O. 4. Kl. verliehen. N 

Der König hat den Negierungs⸗ Präfidenten v. Bardeleben in 
Aachen zum Ober⸗Präfidenten der Rheinprovinz; die Forſt⸗ 
meiſter Chriſt zu . Dittmar zu Allendorf, Müller zu 
Steinau, im Reg.-Bez. Kaſſel, und e zu Lauterberg in der Pro⸗ 
vinz Hannover zu Forſtmeiſtern mit dem Range der Regierungs⸗Räthe 
ernaunt; und den Oberförſtern Wieſe zu Trappönen, Goullon zu 
Brödlauken, im Reg.⸗Bez. Gumbinnen, und Bernhardt zu Neuſtadt⸗ 
Eberswalde, Reg.⸗Bez. Potsdam, den Charakter als Forſtmeiſter ver⸗ 
liehen; den Regierungs⸗Aſſeſſor Eich zum Landrathe des Kreiſes Daun 
ernannt; dem Haupt⸗Steuer⸗Amts⸗Rendanten Schulze in Duisburg 
ber feinem Ausſcheiden aus dem Staatsdienſte den Charakter als Ned: 
nungs⸗Rath verliehen und dem Regierungs⸗Haupt⸗Kaſſen⸗Buchhalter 
Raters zu Münſter bei ſeinem Ausſcheiden aus dem Staatsdienſte den 
Charakter als Rechnungs⸗Rath beigelegt. 

Telegraphiſche Nachrichten. 

Berlin, 5. Juli. In Folge des publizirten Semeſtralabſchluſſes 
der preußiſchen Bodenkreditbank, welcher 534 Millionen Umſatz gegen 
56 Millionen im gleichen Zeitraume des Vorjahres nachweiſt und eirca 
20 Prozent Jahresdividende ſichert, entwickelte ſich ein lebhaftes Ge⸗ 
ſchäft. Cours 203 Geld bei ſtarker Nachfrage. 

(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Dresden, 5. Juli. Die Königin der Niederlande hat ſich geſtern 
bei dem Königlichen Hofe in Pillnitz verabſchiedet, heute noch einen 
Ausflug nach Tharand unternommen und wird ſich morgen früh von 
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Das Abonnement auf dies mit auonahme ber 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
jährlich für die Stadt Poſen 105 Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. 24% Sgr. — Veſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des Ins u. Auslandes an. 


Wien, 5. Juli. Der ſeitherige ruſſiſche Geſandſchaftsſekretär in 
Dresden, v. Blumer, iſt, wie die „Preſſe“ erfährt, zum ruſſiſchen Ge⸗ 
neralkonſul in Peſt deſignirt. 

Bern, 5. Juli. Der Nationalrath hat heute die Nachtrags⸗ 
verträge zur Poſtkonvention mit Nordamerika betreffs“ Beförderung 


von Geldmandaten und Poſtſendungen via Bremen und Hamburg 


Ist 


Quelle als durchaus unbegründet bezeichnet. 


ruſſiſche Synode übernahm die Vermittelung. 


Am 2. d. M. hat der Kaiſer von 


ratiſizirt. \ m 

Bern, 5. Juli. Zum Vertreter der Schweiz bei der auf den 
21. September nach Paris einberufenen Kommiſſion für die Herſtellung 
eines internationalen Muſtermeters iſt der Direktor der Sternwarte 
in Neuenburg, Hirſch, deſignirt. 

Haag, 5. Juli. Das neu ernannte Kabinet iſt wie folgt zuſam⸗ 
mengeſetzt: de Vries Juſtiz, Franſen van de Putte Kolonien, Geert⸗ 
ſema Inneres, van den van Delden Finanzen, Gericke Aeußeres, 
Broex Marine, Graf van Limburg⸗Styrum Krieg. 

Paris, 4. Juli. Nach dem „Soir“ antwortete Thiers den De⸗ 
putirten der Oſtdepartements, daß für die Okkupationstruppen in den 
beſetzt bleibenden Departements Baracken gebaut werden und daß kein 
deutſcher Soldat bei den Einwohnern ſelbſt einquartirt werden ſolle. 
— Die Nachricht von der einmonatlichen Beurlaubung Mae Mahons 
beſtätigt ſich nicht. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Paris, 5. Juli. Dem geſtrigen Feſtbanquete zur Feier des 
Jahrestags der nordamerikaniſchen Unabhängigkeit wohnten alle hier 
anweſenden Amerikaner von Bedeutung bei. Der Präſident der Feſt⸗ 
feier, Coudin, gedachte Frankreichs, „welches früher mit den Vereinigten 
Staaten verbündet war und auch jetzt noch mit denſelben verſchwiſtert 
ſei; die Vereinigten Staaten würden niemals Frankreichs vergeſſen, 
das ihnen ſeine edelſten Herzen zugeſendet habe, um mit für ihre 
Sache zu kämpfen.“ Remuſat erwiederte Namens Frankreichs durch 
eine Rede und einen Trinkſpruch auf den Präſidenten der nord⸗ 
amerikaniſchen Union, der gleichfalls ſehr ſympatiſch gehalten war und 
allſeitigen Beifall erntete. — Die in den letzten Tagen verbreitet ge⸗ 
weſenen Gerüchte von der angeblichen Abſicht des Präſidenten der 
Republik, die Nationalverſammlung aufzulöſen, werden aus beſter 
Ebenſo iſt in parlamen⸗ 
tariſchen Kreiſen von irgend welchen Schritten, welche die monarchiſtiſchen 
Parteien der Nationalverſammlung gegen den Präſidenten der Republik 
beabſichtigten, nichts bekannt. 

Stockholm, 4. Juli. Die norwegiſche Miniſterkriſis hat durch 
Ernennung des Stiftsprobſtes Eſſendrop zum Kullusminiſter und des 
Kapitäns Segelcke zum Kriegsminiſter ihre definitive Erledigung 
gefunden. 

Konſtantinopel, 4. Juli. Der rumäniſche und der griechiſche 
Primas billigten die Verfahrungsweiſe des hieſigen Exarchen. Die 
— Die Biſchöfe des 
ottomaniſchen Reiches treten am 10. Juli behufs Beſchlußfaſſung über 
die bulgariſche Frage zum Konzil zuſammen. 

(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 


Brief- und Beitungs berichte. 


A Berlin, 5. Juli. Der Kaiſer hatte vor Kurzem dem Komite 
zu Bromberg in Ausſicht geſtellt, der dortigen Feſtfeier im Septem⸗ 
ber bei der Rückkehr von Marienburg wenigſtens eine kurze Zeit bei⸗ 
zuwohnen. Neuerdings iſt auch dies wieder ungewiß geworden, wie 
denn Überhaupt die beſondere Feier in Bromberg noch in Frage ſteht. 
Das dortige Komite hat neuerdings beſchloſſen, ſich in der Feier in 
Marienburg zu betheiligen, aber in Bromberg die Grundſteinlegung 
einer Gewerbeſchule als Feſtakt vorzunehmen. Bisher iſt jedoch die 
Errichtung der Gewerbeſchule ſelber noch Gegenſtand der Erörterung 
und deshalb auch das vorerwähnte neueſte Programm noch fraglich. 
Rußland bei Gelegenheit 


mit welcher derſelbe vom Staatsminiſterium gefaßt worden iſt, geht 


ſolcher Biſchöfe lahm zu legen und dadurch ihr Beſtreben, die Autori— 


Worgen⸗Aus gab. 


Tünf undſiebzigſter 
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Sonnabend, 6. Juli 


(Erſcheint täglich zwei Mal.) 


Offiziere zugezogen waren, die den großen ruſſiſchen Militär⸗Manb⸗ 
vern beigewohnt hatten, einen Toaft auf die deutſche Armee ausge⸗ 
bracht. Auf die hiervon unſerm Kaiſer erſtattete telegraphiſche Mel⸗ 


dung iſt ſofort von Ems der faiferlihe Dank ausgeſprochen worden, 


und hat derſelbe wiederum ein freunzliches Dank⸗Telegramm des Kai⸗ 


ſers von Rußland hervorgerufen. — Der Bundesrath hat heute 


wieder eine Sitzung abgehalten. Auf der Tagesordnung ſtand en u. A- 
Vorlage der Spezial-Konvention mit Frankreich und einer Note Lord 
Granville's betreffend die Beſchränkungen der Vieheinfuhr in England, 
ferner Abſtimmung über die Entwürfe einer Seemansordnung u. eines Ge⸗ 
ſetzes über die Verpflichtung der Kauffahrteiſchiffe zur Mitnahme hülfsbe⸗ 
dürftiger Seeleute, die Befreiung der Vexeinsbevollmächtigten v. den direkten 
Staatsſteuern u. ſ. w. — Durch die Zeitungen geht die Nachricht von 
einer Verminderung der franzöſiſchen Kriegsmarine auf ½ 


der Stärke ihres Beſtandes vom Jahr 1870 mit dem Hinzufügen, daß 


dieſe Maßregel einem Verzicht Frankreichs anf eine irgend belangreiche 
Offenſive zur See gleich komme. Dieſe Angabe iſt thatſächlich nicht 
begründet. Allerdings hat eine nicht unerhebliche Verminderung des 
Marine⸗Budgets ſtattgefunden, indem dasſelbe von 178 Millionen 
Fres. im Jahre 1871 auf 148 Millionen im Jahre 1872 herabgeſetzt 
worden iſt. Durch dieſe Verminderung ſind aber zunächſt und vor⸗ 
zugsweiſe die Verwaltungszweige ſodann der Perſonalbeſtand betroffen 
worden, nicht aber das Material, welches im Gegentheil unausgeſetzt 
vermehrt wird. Namentlich ſollen fortan flachgehende Fahrzeuge zum 
Angriff von Küſten gebaut werden. Eine zeitweilige Verringerung des 


Perſonals der franzöſiſchen Marine hat übrigens wenig zu bedeuten, 


da die Zahl der ausgebildeten Mannſchaften in Folge des Krieges auf 
nicht weniger als 65,000 geſtiegen ſein ſoll. — Der Abſchluß eines 
Staatsvertrages mit dem Königreich Sachſen wegen Herſtellung einer 
direkten Eiſenbahn verbindung zwiſchen Berlin und Dres⸗ 
den iſt nahe bevorſtehend. 


DRC. Der Schleier, welcher bisher in der Angelegenheit des Bi⸗ 
ſchofs Krementz die in Ausſicht genommene Maßregeln der Staats⸗ 
regierung deckte, lüftet ſich. Wir meldeten vorgeſtern, daß Geh. Ober⸗ 
Regierungsrath Wagener, welcher die Vermittelung der Anſichten 
der hier zurückgebliebenen Staatsminiſter mit derjenigen des in Varzin 


anweſenden Miniſterpräſidenten übernommen hatte, am Mittwoch hier 


wieder eingetroffen ſei. In Folge deſſen rief Graf Roon als der 


älteſte Staatsminiſter zu geſtern die Miniſter zu einer Sitzung zu⸗ 


ſammen, in welcher Hr. Wagener über ſeine Miſſion Bericht erſtat⸗ 
tete, und in der, wie es heißt, man ſich ausſchließlich mit der Ange⸗ 
legenheit des Biſchofs Dr. Krementz beſchäftigte. Das Reſultat dieſer 
Berathung war, wie wir erfahren, folgendes: Die ſämmtlichen an⸗ 
weſenden Miniſter beſchloſſen einſtimmig Sr. Maj. dem Kaiſer zu 
empfehlen über den Biſchof Dr. Krementz, ſo lange derſelbe 
in der Stellung verharrt, welche er der Staatsregie-⸗ 
rung gegenüber eingenommen hat, die Amts- und Tem: 
poralienſperre zu verhängen. — Wie wir ferner hören, werden 
ſich heut Abend der Miniſter des Innern Graf zu Eulenburg und 
der Kultusminiſter Dr. Falk zum Kaiſer nach Ems begeben, um Sr. 
Majeſtät dieſen Miniſterialbeſchluß zu unterbreiten und die Geneh⸗ 
migung zur Ausführung einzuholen. Graf zu Eulenburg wird ſich 
hierauf nach Naſſau zur Einweihung des Steindenkmals begeben, 
während Dr. Falk demnächſt nach hierher zurückkehren wird. Sowohl 
aus dem Beſchluſſe ſelbſt, wie auch namentlich aus der Einmüthigkeit, 


zur Genüge hervor, daß die Auſicht, die namentlich von ultra⸗ 
montaner Seite mit Oſtentation verbreitet worden, die Staats⸗ 
regierung könne und werde Herrn Krementz nichts anhaben, eine durch 
aus irrthümliche iſt. Die Staatsregierung kennt ihre Befugniſſe ſehr 
genau und wird ſie auch den ultramontanen Heißſpornen gegenüber 
nach allen Seiten hin und mit aller Energie zur Geltung bringen. 
Der Beſchluß des Staalsminiſteriums giebt den Beweis, daß die Zei 
ten der Halbheit, wie ſchon lange in politiſcher Beziehung, nun auch 
in den Verwaltungsreſſorts, namentlich in demjenigen des Kultusmi⸗ 
niſteriums, vorüber iſt. Und wenn die „Germania“ noch vor wenigen 
Tagen jubelte, die Staatsregierung könne nicht einmal mit dem „Hei 
nen Ermländer“ fertig werden, wie wolle ſie es wagen, mit dem mäch⸗ 
tigen und unfehlbaren Papſt anzubinden, jo geht aus dieſem Beſchluſſe 
hervor, daß die Staatsregierung wohl weiß, den wunden Fleck ihrer 
Gegner aufzufinden. Und wenn es nicht möglich iſt, ungehorſame 
Biſchöfe ihres Amtes zu entſetzen, ſo ſteht der Staatsregierung inſofern 
wenigſtens das Geſetz zur Seite, daß es ihr möglich iſt, die Thätigkeit 


tät des Papſtes dem Willen der Kirche zu unterſtellen, zu vereiteln. 
Die Zeit wird lehren, wie lange noch die Halsſtarrigkeit und die Ue⸗ 
berhebung jener Kirchendiener andauern wird. Jedenfalls kann von 
einem Nachgeben des Staates nun nicht mehr die Rede fiin und ſelbſt 
die ärgſten Peſſimiſten werden bei der bekannten Feſtigkeit des Leiters 
unſeres Staatsweſens ihre Anſicht modifiziren müſſen. In eingeweih⸗ 
ten Kreiſen glaubt man die Zuſtimmung des Kaiſers zu dem Beſchluſſe 
des Staatsminiſteriums auch nicht im Geringſten in Zweifel ziehen zu 
müſſen, man will ſogar mit Beſtimmtbeit wiſſen, daß die Art und 
Weiſe, wie Biſchof Krementz in ſeinem Schreiben an den Kaiſer ſein 
Verhalten zu vertheidigen geſucht, gerade die entgegengeſetzte Wirkung 
in Ems hervorgebracht hat. 

CS. Der Bundesrath hat die von feinem Ausſchuſſe für Juſtiz, 
weſen vorgeſchlagenen Ausführungsbeſtimmungen zu dem 
Jeſuitengeſetz bekanntlich genehmigt, dabei aber ſofort den Bor- 
behalt ausgeſprochen, daß ergänzende und abändernde Anordnungen 
getroffen werden, wenn im Laufe der Zeit auf Grund der bei Aus⸗ 


Jahrgang. 


Monats auslaufen ſoll. 


Wien u; Bald: 
Hauleufein & Buplerz 
in Verlin: 
A. Relemcyer, Schlopelay, 
in Breslau: Emil Aubolh. 


1872. 


Inferate 2 Sgr. die ſechsgeſpaltene Zelle oder 

deren Naum dreigefpaltene Reflamen 5 Sgr., find 

an die Erpedition zu richten und werden für die an 

demſelben * erſcheinende Nummer nur Bid 10 
Uhr Vormittags angenommen. 


PPP 0ꝙé ͤ dꝓꝓꝓꝓ0ꝙfPp0 ³˙ ppc c ß ßcc————————ß———j—ç—ðßm,ꝛ0̃ 
eines Diners zu St. Petersburg, bal welchem auch einige deutſche | führung des Geſetzes gemachten Erfahrungen ſich die Nothwendigkeit 


des Erlaſſes weiterer Beſtimmungen herausſtellen ſollte. f 2 
— Die „Spener'ſche Zeitung“ ſchreibt: 
Die Nachricht, daß die bairiſche Regierung bei dem Jeſui⸗ 
tengeſetze eine Ausnahme zu Gunſten ihrer Redemptoxiſten zu 
machen wünſche, wird von unterrichteter Seite dementirt. Baiern iſt 
mit der Ausweiſung auch dieſer * Sorte von Jeſuiten einver⸗ 
ſtanden, die unter König Ludwig I. gerade verboten werden ſollten, 
als die klerikale Demagogie dieſen Fürſten zur Thronentſagung zwang. 
Baiern wird für ſich gewiſſe Exemtionen bei der Ausweiſung beider 
Orten beanſpruchen, aber nur bezüglich des Zeitpunktes und ähnlicher 
Modalitäten. a 


— Von dem 8 Werke über den franzöſiſchen Krieg, 
welches im großen Generalſtabe ausgearbeitet wird, wird gleichzeitig 
eine autoriſirte italieniſche Ueberſetzung angefertigt, welche liefe⸗ 
rungsweiſe nach Italien bezogen werden kann. 

Arolſen, 1. Juli. Der Acceſſionsvertrag mit Preußen 
gilt feit dem 1. Januar 1868, dauert einſtweilen zehn Jahre und muß 
im Jahre 1876 gekündigt werden, widrigenfalls er als vom 1. Januar 
1878 ab auf weitere zehn Jahre verlängert angeſehen wird. Es wer⸗ 
den nun in verſchiedenen liberalen Blättern, ſo in der „Köln. Ztg.“ 
der „Heſſ. Morg ⸗Stg u. ſ. w. Stimmen gegen die Erneuerun ung 
für die vollſtändige Einverleibung in Preußen laut, da die „Acceſſion“ 
Nane dem Fürſten, dem die Domänen überlaſſen worden, zu gute 
omme. 


Staats- und Yolkswirthfejaft, 


Bremen, 5. Juli. Die Bremer Bank hat den Diskont von 3½ 
auf 4 pCt. erhöht. - 

Wien, 5. Juli. Wochenausweis der geſammten Lombardiſchen 
Eiſenbahn vom 17. bis zum 23. Juni 1,228,966 Fl. gegen 1,161,530 
Fl. der entſprechenden Woche des Vorjahres; mithin Wochenmehr⸗ 
einnahme 67,435 Fl. Bisherige Mehreinnahmen vom 1. Januar 1872 
ab 649,831 Fl. — Die Einnahmen der Lombardiſchen Eiſenbahn (dfterr. 
Netz) betrugen in der Woche vom 21. bis zum 30. Juni 669,992 Fl. er⸗ 
gaben mithin gegen die entfprechende Woche des Vorjahres eine Mehr⸗ 
einnahme von 75,748 Fl. 

Paris, 4. Juli. Im Miniſterrath iſt der Beſchluß gefaßt wor⸗ 
den, die neue Hprozentige Rentenanleihe am 27., 28. und 29. Juli 
zur öffentlichen Subſkription zum Emiſſionscourſe von 85 aufzulegen. 
London, 4. Juli. Die „Royal Mail Steam Company” beabſich⸗ 
ſichtigt von jetzt an anſtatt eines Dampfers deren zwei monatlich nach 
Braſilien abgehen zu laſſen, von denen der zweite jedesmal am 21. des 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Wafner in Pofen. 
In Vertretung: W. Goldbaum 
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iingekonmere Jermde vom 6. Juli. 


„ bins NOTEL DE BRESDR. Oberbetriebsinſp. Witt a. Guben, 
Königl. Kammerherr Graf Morawski a. Lubonia, Direktor Klage 
mann a. Dresden, Gaſtwirth Kuhnelt a. Kranz, Weinproduzent Kle⸗ 
bert a, Eltwille, Bankier Baſedow a. Frankfurt a. M., Betriebsinfp. 
Jacobi a, Frankfurt a. O., die Kaufl. Fricke a. Neuhalf, Schmidt a. 
Berlin, Neumann a. Danzig, Schlüter a. Hanau, Voges a. Barmen, 
Purzel a. Bremen, Baumann u. Labedicht a. Stettin, die Fabrikanten 
Hammacher a. Leobſchütz, Lurgenſtein a. Breslau. g 


eL DE BERLIN. Die Rittergutsbeſitzer v. Zaleski a. Bozeje⸗ 
wich, Frau Petrik a. Chyby, Frau Nehring a. Sokolnik, Gutsbeſitzer 
Schwabe a. Lowenein, Landwirth Schmidt a. Wytaſzyee, Rentier 
Egeſtorff a. Linden, die Kaufl. Hellmann a. Heidingsfeld, Neumann 
a. Berlin, Römer a. Frankfurt a. O., Wilke a. Breslau. 

„HERWIES Ent DE ROBE Direktor Malinek a. Reiſen, Rent⸗ 
meiſter Chodkiewiez a. Reiſen, Oberamtmann Wirth a. Gueſen, Bür⸗ 
i Herti Site a. Joi die m Johanning, Jaffe und 
Freund a. Berlin, o g. Hamburg annſtein a. ettin, L ee 
Fefe, Waben a. Cognac „ ſtein a. Stettin, Lans a. 

TILSNERS Br GanxI. Die Kaufl. Schmidt a. Görli 
Formler a. Berlin, Wiener a. Breslau, ane Sen Matinee . 
Offizier Röſeler a. Danzig, Thonwaarenfabrikant Sperger a. Elber⸗ 
feld, Oberſtabsarzt Zuppert a. Cöln, Baumeiſter Höhne g. Breslau, 
Fabrikb. Rotholz g. Magdeburg, Student Morbach a. Leipzig, Inge⸗ 
nieur Schulz a. Stettin, Direktor Greter a. Bromberg, Gutsb. Sko⸗ 
kalski g. Polen, Feldmeſſer Riedel a. Gleiwitz, Lieutenant Winterfeld 
a. Berlin, Rentier Altenberg a. Sagan, Major a. D. Vogelsberf a. 
Sprottau, Oberförſter Räder a. Cöslin, Oberamtmann Menzel aus 
Glogau, Künſtler Schön a Darmſtadt. — 


Börſen⸗Celegramme. 3 
Newyork, den 2. Juli. Goldagio 138, ½ Bonds 1885. 1158 
Berlin den 5. Juli 1872. (Telegr. Agentur.) 


Not. v. 4. Not. v. 4. 
Weizen matt, Spiritus matter, 
Juli N 8! Juli 328 202 2 
Sept Okt.. . 814 | 724 | Augufßt. Sept. . . 23 20 23 22 
April-Mat 8 > — Sept.⸗Ott. 20 17] 20 19 
1 8 matt, 
Zul. 2 . 48 ag Nair f 
Je n. sh] a Juſt : 4 
pril⸗ Mall. — — Petroleum \ 
Rüböi feß, „ , 
au Dl 5 Bi 3 . 
pl. Okt.. 23%] 234 | Kündigung für Roggen 300 450 
Api⸗Ma i! — Kündigung für Gpieitns 200000 — 

Stettin, den 5. Juli 1872. (Telegr. Agentur.) 

Not. v. 4 Not v. 4. 
Weizen feſt. Juli 777 7/1 Rübsl Into 234 | 23% 
Aue e In 13008 23 a 
Auguſt. Sept. 76 76 Juli-Auguſt . 23 23 
Sept. Okt. . 73 73 Derbſt. 20 | 2 
Roggen feſt, Spiritus Juli 24 2 
Il 47 Juli⸗Auguft. 24 24 
Juli Auguſt 47 47 | Auguſt-Sepft. 24 24 
Sept. Okt. 481 48 Sept Oft. 201 20 

—— 
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Seßtember⸗Oꝛtoder 18, pr. Oltober⸗Novemder 167 bart Thaler. 


die Haltung Anfangs ungünſtig war. 
entwickelte ſich dazu auf ſpekulativem Geblet Kaufluſt, fo daß . Haltung 


Telegraphiſche Vörſenberichte. 
Köln, 5. Juli, Nachmittags 1 Ur. Getreidemarkt. Wetter: 
Veränderlich. Weizen niedriger, biefiger loks 8, 15, fremder loko 7, 17}, 
pr. Juli 7, 174 pr. November 6, 28. Roggen matt, loko 5, 15, pr. Juli 
4 10, pr. Rovemder 4, 225. Rab! 5 2449 13%. pr. Oktober 127. 
Leinol loto 13. 

Breslau, 5. Juli, Nachmittags. Getreidemarkt. Spiritus pr. 
100 Liter 100 pCt. pr. Juli 233, pr. September Oktober 194. Weizen pr. 
Juli 83. Roggen pr. Juli 55, pr. Juli⸗Auguft 51, pr. Seytemder⸗Ok⸗ 
tober 493. Ruböl pr. Jult 10⁰ Riloge 23, pr. September ⸗Oklober 100 
Kilogr. 25. Zink 7. — Wetter: Veränderlich. 


Bremen, 5 Juli. Petroleum unverändert, Standard white loko 17 
Mark 85 Pfennige. 

Hamburg, 5. Jult, Nachmittags. Getreidemsekt. Weizen und 
Roggen loko g.ſchäftslos, auf Termine flau. Weizen pr. Jult⸗Auguſt 127. 
pfd. pr. 1000 Kilo netto in Mk. Banko 151 G., pr. September Oktober 127. 
pid. pr. 1009 Kilo neito in Mk. Danke 144 G., pr Oklober⸗November 127. 

pfd. pr. 1096 Kilo netto in Mt Banko 142 G. Moggen pr. Juli-Auguſt 
1000 tl netlo in Mk. Banko 921 G., vr. September Ditober 100) Allo 
netto in Mi. Banko 95 G., pr. Oktoder⸗ November 1000 Kilo netto in Mk. 
Bauko 95 G. Hafer und Gerſte geſchäftslos, Rüde fill, loko 233, * 
Oktober 234. Spiritus ruhig, pr. 100 Litre 100 pCt. pr. Juli 18, p 
416 
5 Umſatz 2000 Sack. Petroleum matt, Standard ern Into 114 B., 
ion „ pr. Juli 114 8, pr. Auguſt⸗ Dezember 113 G. — Wetter: Sehr 


London, 5. Juli. Getreidemarkt. (Anfangsbericht). Fremde Bu- 
Bien ei Isgiem Montag: Weizen 27,720, Gerſte 8600, Hafer 42,870 
uarters. 
Der Markt eröffnete für alle Artikel zu nominell unveränderten Preiſen. 
— a: Sehr heiß. 
London, 5. Juli, Nachmittags. Getreidemarkt (Schlußbericht): 
N Marktbeſuch. Preiſe für ſäm utliche Artikel nominell und un⸗ 
verände: 


2 


ol, 5. Juli, Nachmittags. Baumwolle (Schlußbericht): 
Miesling Orleans 11%, middling amerikan. 111, fair Dhollerah 7}, 
misdling fair Dhollerah 7, good mibsling Dhollereh 6}, middling Br 
rah 5%, Bengal b}, Rem 8 Domta 8, good fair Domra 88, Pernam 103, 
SDmpena BE, Gayptiſche 1 
Upland a unter bw middling Oktober⸗November⸗Verſchiffung per 


Dampfer 10 d 
Amſter dam, 5. Juli, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. Getreide ⸗ 
Markt (Schlußbekicht). 4 Par geſchäſtslos. Roggen loko geſchäftslos 
und flau, pr: Oktober 1 Raps pr Oktober 403 Fl., pr. November 
bus Rüdödl loko alk, pr. Herbſt 404, pr. Mai 1873 416. — Wetter: 
e 


Antwerpen, 5. Juli, Nachmittegs 4 Ur 30 Minuten. Geireide⸗ 
Mark:. Weizen matt, däniſcher 332. Roggen unverändert, Galatzer 17}. 
Hafer geſchäfts los. Ger ſte ſtelig Donau 16. Petroleum Markt. (Schluß ⸗ 
deeicht). Rafſtsirtes, Tyne worlß, loko 42 dz. u. B., pr. Juli 433 bz u. B., 
pr. Auguſt 45 B, pr. September 451 B. 
u. B. Ruhig. 

Paris 5. Juli. Nachmittags. Produktenmerkt. Rüdöl pr. Juli 
88, 50, pr. Auguſt 89, 50, pr. September⸗Dezemder 91, 00, Mehl feſt, pr. 
Juli 73, 50, pr. Auguſt 68, 25, September» Dezember 61, 50, Spiritus 
pr. Juli 51, 00. 


., pr. September⸗Dezember 46 by. 


Produßten = Börfe. 
Berlin, 5. Juli. Die Marktpreiſe des Kartoffel⸗Spiritus 
per 10,000%, (pr: 100 L. à 100%,) nach Tralles, frei bier ins Haus geliefert, 
gem Platze am 
Sa 1872 24 Rt. 22-24 Sgr. 
24 Rt. 18—16 Sgr. 
24 Rt. 22—24 Sgr. 
25 Rt. 5 — 24 Rt. 20 gr. 
25 Rt. vis 25 Rt. 5 Sgr. 
25 Rt. bis 25 Rt. 4 Sgr. 
der Kaufmannſchaft von Berlin. 


varen auf bie 
5 ir 


5 Sul ohne Faß bz. 


die Keltefe 


Bromberg Jult. Wetter: regneriſch. Morgens 13° Big 
tms 2le +. — „Wei Ale 120—125pfb. 72—75 Thlr., 126—1 

0 zhle. pr. 1000 Kilogramm. — Roggen 115 — 120pfd. 45-48 Son. : 
pr. 1000 Kilogramm. — Winterrübſen 90—95 Thlr. per 1000 2 o;r. 
— Spiritus ohne Zufuhr. (Bromb. Ztg.) 

Woll Berichte. 

Haunover, 3. Juli. Der am 1. Juli begonnene Wollmarkt iR mit 
deute zu Ende; er hat ſehr günftige Reſultate geliefert, Die Waaren ſehr 
e Nachfrage ſtark der Handel belebt. Schon geſtern waren gegen 

Die Preiſe waren bedeutend höher, als im ver- 
gangenen Jahre. 


.) 

Frankfurt a. M., 3. Zult, Nachmittags Im Verlaufe des Nach ⸗ 

with feet ſich die Kaufluft erheblich, weil Eigner geringerer Sorten 

ch nachgiebiger im Preiſe zeigten. Auch an neuen Zufuhren fehlte es nicht, 

5 theilweiſe ſchon vor ihrer Einlagerung willige Käufer fanden. Man 

kann daher mit dem Ergebniß des erſten Markttages ſehr zufrieden fein, 

Allgemein wird die Qualität der Wollen und die Schönheit der Wäſchen 
hervorgehoben. 


0 Ctr. Wolle verkauft. 


— — — — — EEE SEES] 
Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. 


Datum. Stunde. ee | 


27° 110 97 | + 17°6 | RW 2-3 halb heiter. On-st, 
„„ (Made. 10 27° 11%: 35 | + 1102 | RB 0-1 gang beiter. St.) 
6. | Morgs 6 27° 11% 33 | + 1005 | 8 2 bedeckl. St., Ni. 


) Rahm. Gewitter, Regenmenge: 28,5 Pariſer Kubikzoll auf den Quadratfuß. 


Waſſerſtand der Warthe. 
Voſen, a 1 7 8 Ude Vormiitags 9 Die, 


5. Juli Nachm. 2 


— . — —.ñ— mM — — — . —— — 


„ß. DIE 4 7 .] .]᷑ỹ⸗ [V ͤ ' p ů—‚—“ “ ³˙8 5. Juli. Die ungünſtige Dankauswelſe verſtimmten die 
Börſe; die von den fremden Plätzen gemeldeten niedrigeren Kurfe hatten grö⸗ 
ßere Verkapfsordres an den Markt gebracht, deren Realiſirung nur zu wei ⸗ 
chenden Kurſen bewirkt werden konnte. Im Laufe der Börſe machte ſich in 
Folge günfligerer Wiener Notizen eine feftere Haltung bemerkbar; Börſenſchluß 
wieder matt und befonderg Oeſtr. Effekten zu den niedrigſten Not: rungen an⸗ 
geboten. Oeſtr. Kredit 2003, ca. 14 Thlr. gegen geſtern heradgeſetzt eröffnend, 
Bin bis 2004, hoben fi) auf 200% und ſchloſſen 200 t angeboten. Die Um- 
ätze waren ſehr bedeutend. Lombarden Anfangs 125 bez., fielen bis 1243 
und ſchloſſen 1244 B., Gallzier 111 G, 1114 B., Franzoſen 208 G., 2084 
Br., ohne Umſatz. Eingelmiſche Banken verkehrten ziemlich lebhaft bei rück 
gängigen Kurſen. Schleſ. Bankver. 1624 a 4 bez. Wechslerbank 128 bez. 

aklerbank 153 a 1523 bez; eine feſte Haltung bewährten junge Diskonto⸗ 
Hank die a 1194 umgeſetzt wurden. Eiſenbahnen total geſchäftslos. Indu⸗ 

rlewertze ebenfalls ſehr Mil. Reichs⸗Kont.⸗Bau⸗Geſelſchaft 115 G. Stileſta, 

er. chem. Fabriken, gingen in Poſten zu ſteigenden Kurſen um Et a 112 
bez. Bonds feſt. Oeftr. Valuta Kafjenftüde fehlend und höher. Börſenſchluß 
ill und matt. Kredit 2007. Lombarden 1243. Prämien: Kredit 203 a 
2024-3 bez. u. Br. Lombard 1263—14 a 126—1 bez. Maklerbank 1543 
— 14 Br. Wechslerbank 130—2 Br. 

Freiburger 1373. Oberſchleſ. 213. Rechte Oder Ufer⸗St. A. 120. to. 
do. Prioritaten 120. Lombarden 1243. Italiener 67. Silberrente 654. 
Rumänſer 46. Bresl. Dis kontobank 128. do. neue 120. do Wechsler⸗ 


kant 128. Schleſ. Bankverein 1624. Kreditaktlen 2003. Oberſchleſ. Eifen- 
Laurahütte 1528. Oeſterr. Banknoten 91}. 


bahnbed. —. Ruſſiſche Bank⸗ 


Siverp 
i 10,000 Ballen Umſatz, davon für Spekulation u. Export 200 Ballen. Stetiger. 


do n ** Bank —. Berliner | 
rod. und Handels- 
res lauer Provinz = 


noten 823. 
Wechslerbank —. 
bank —. DAB. P oduktenbank — 
Wachsen ER 


Breslauer Maklerbank — 
do. e e gr er 
Oftd. Bank —. 
Wiener Urionbant —. 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 

Frankfurt a. M., 4. Juli, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. Matt 
Deutſche Reiche⸗ und Kontinental- »Gifendahn-bau- Aktien 115, Wiener Union 
dank 2993, Hahn'ſche Effektenbank 1214. 

[Schlußkurſt.] Lembarden 2174. Nordweſtbahn 2304. Kreditaktlen 349}. 
1860 er Locſe 944. 1864er Looſe 156 Un- 
gariſche Anleihe 82 . Ungarſſche Loofe 1143 Bundesanleihe 1003. Amert⸗ 
aner de 1882 963. Franzofen alte 362. Franzoſen neue 2183. Berliner 
Bankverein 125. Frankfurter Bankrerein 13% Frankf. Wechslerbant 1123. 
Tentralbank 1094, K proz. Anleihe 953. 

raukſurt a. M., 5. Juli, Abends. [Effekten ⸗ Sozietät] 
Amerilener 968, Kreditaktlen 3485, 1860er Pe 18 Franzoſen 8604, do. 
neue 2154, Lombarden 2188, Silberrente 643. 

Wien, 5 Juli. (Schlußkurſe.) Still. 

Silber⸗Rente 71, 85. Kreditaktſen 330, CO, Branzoſen 342, 00. Galt 
zter 243 50. Nordweß bahn 218 70. Lendon 111, 50. Paris 43 75. Böh- 
miſche Weitbahn 252, 00. Krebitloofe —, —. 1860er Looſe 104, 80, wi 
dondiſche Kifenbabn 905, 80. 1864er Boofe 145, 50. Unionban? 282, 00 
Auftro-türkiſche 123, 20. Rapoleonsd'or 8, 90) Eltfabeſ bahn 250, 56. 


Türken Bi}. Silderrente (43. 


London, 4 Jol: Nachmittags 4 Ude. 

Konſols pr. August 922. Ital. ö proz. Rene 653. Lombarben 188. Tark. 
Anleihe de 1865 535 matt. 6 proz. Türken de 1869 —. 6proz. Vereinigte Gt. 
pr. 1882 91. Engliſche Wechslerbank —. 

London, 4. Juli, Abends. [Bankausweis.] Baarvorrath 24.005,04 
Pfd. St., Abnahme 487, 225 Pfd. St. Notenur lauf 26,447,165 
Zanahme 1,233.60 Pfd. St. Notenreſerve 12,002,215 Pfd. St., 
1,746,275 Pfd. St. 

Paris, 5. Juli, Nachmittags 12 Uhr 40 Minuten. Zproz. Rente 
53, 45 neueſte Anleihe 84, 40, italteniſche Rente 66 10 conp det, Branzo- 
ſen 776, 25 coup. dét, Lombarden 471, 25, Türken 52, 00 coup. det, 

Paris, 5. Jult, Nachmittags Uhr. F. ſt. 

(Schlußkurſe.) 3 * Reute 53, 85. Reueſte proz. Aulelhe 84, 85. 
Anleige Morgan 498, Italieniſche 5 proz. Rente 66, 45 coup det. do. 
Zur rg 400 25 coup det 
ds neue —, — Deſterreich. Nordweſthahn —, —. 
Alten 473, 75. do. Prioritäten 260. 00. 
det. do. de 1869 313, 00. Kürtenloofe 178, 00 
{ungeft.} 103, 75. Goldagio 3 


fd. St., 
dnahme 


Franzoſen (gef) 775, 00 coup. det, 
Kombardifäe Eifenbahn- 
Kürten de 1865 52, 25 coup. 


Fproz Ver. St pr. 1882 
Newyork 3. Juli, Abends 6 ner. kurſe.) Höchfte Roti- 
137, niebrigſte 132. N auf Bender 1 Gold 
0 Bonds de 1885 1153. 5 neue 113 11 Bonds de 
Baumwolle 254 Mehl 7 
do. do. eh 


rungen be 9 7 
(9. Goldagte 1 
1865 115}. dere 54h. 644, Illinois 1374. 
D. — C. Raſſtnirtes . in Rewyort 22}, 
224. Havannahzucker Nr. 12 98. 


Magdeburg, 4. Zul. Weizen 78—83 Rt., Roggen 53—56 Rt. 
= Gerſte 52-58 Rt. Haze 48—51 Rt. pro 1000 Pfd. (B. u. Pdls.-B.) 
1 


Berlin, 5. Juit, Die Dis konto⸗ Erhöhung der öſterr. Rationelbant 


und der ungünſtige Ausweis der Engliſchen Bank, wo die Notenreſerve um 


14 Mid. Pfd. Sterl. abgenommen hat, winkten nachtheilig bier ein, jo daß 
ie Kurſe ſtellten ſich niedriger, doch 


Ausländiſche Fonds. 


* ee 
d 3 IK N Amer. Auf, 1881 6 [1008 bz 
Jonds⸗ U. Aktien ire. . d e 
P ; o. do. 1885 6 etw b 
Berlin, den 5. Juli 1872. [Newpork. Stadtanl. 7 361 8 : 
Pe 10 hi bose 6 N 
nn r. Looſe.— It bz 4 
Dentſche Fonds. Italieniſche Wnleigeld | 685 bz 
eee ee Ital. Tabaks⸗Obl. 6 94 05 B 
; Nordd. Bundesanſ. 5 100g bz do. Tab.⸗Akt. 70% 6 535 bz ; 
Konſolldirte Anl, 14411034 bz Difter, Pap.⸗Renteſ 4 581 83 
Freiwillige Anleihe 4102 G do. Silberrente 4 65 bz 
Staate-⸗Aul. v. 18595 1013 bz Oꝛſtr. 250 fl. Pr. Oolſa 88 B 5 
do. 54, 55,759.84 1015 53 Ado. 100fl. Kced.⸗L. — 115 bz G 
do 56, 670, AD, 6804/1018 bz | 90. Looſe (1869) 5 94% bz 
Staatsſchuldſcheine 3 918 t3 do. Pr.⸗Sch. 1864 89 bz & 
Präm. St Anl. 1855331218 ö do. Bodenkr.⸗ G. 5 | 944 bz 
Kurh. 40 Thlr. Ool. — 707 & Poln, Schatz Obl. 4 gr. 767 bz kl. 
Kar. u. Neum. Schld f — — do. Gert. A. 300 fl.5 91 fet bz G 76 Kb 
Oderdeichbau Obl. 44, 995 La do. Pfdbr. in S. R. 1 767 G 5%77ʃ 
Berl. Stadi⸗Obdl. 5 104 G do. Part. O. 500 fl., 1024 B 0% 
5 0 do. — 441 101 4 & do. L qu.⸗Pfandbr 4 645 B 
do. 34843 b Maab-Grazer Looſe k 845 B 
Bel. Börſen-Odl. |5 102 65 Franzöſ. Rente 5 3 etw bz 
Berliner 44) 94 1 @ Bakar. 20 res. Looſe.— 
do. 5 1035 63 Rumän. Anleige 8 — — kl. 9720) 
Kur. u. Neum. 3g 854 bz Ram. Oblg. v. St.g. 505 — — 
do. do. 4 | 928 03 Ruff. Bodenkeed. Pf.ſ5 93 bz V 
do. neue 45 N do. Nikolai-Oblig.4 763 bz 
Oſtpreuziſche 34 85 Ruff. engl. Anl. v. 25 923 bz 
do. do. 4 945 G „ „ „ v. 705 926 bz 
=) do. do. 441008 dz v. 7105 9153 br 
5 „ do. do 5,100 ba @ Neuerufsengl. Aal. 3 63 B 
2. Pommerſche 35 82} bs 8 do. 5. Stiegl. Anl. 5 | 76} h G 
do. neue 4925 bz do. 6. 5 89 B 
Poſenſche neue ! 923 5 & Präm. Anleihe de 945130457 
Schleſiſche 3 RT „ de 665 130 bz 
Weſtpreußiſche g 323 bi Türk. Anleihe 18355 514 533 
o. do. - 92 1 Türk. Anleihe 186915 | 614 8; B 
IB; a. 4 100,8; ® = do. re ae Looſeſ3 171% b 
. do. gar — 653 2 
[ Kurs u. Neum.ſ 4 | 96% bz . — — 
2 e > 10 91 Bank⸗ und Rredit-Yttien und 
. Hause 1 95 b1 8 2 utheilſcheine. 
2 Rhbein-Weſtf. | 98 G Und. Landes Bk. 4 5 bi j. 131263 
ZI Sächfiiche 41178 Bk. f. Sprit(Wrede))5 
[ Schleſiſche 4 961 & Barmer Ban ko rein 5 170 
Preuß. Hyp.-Gert, 144100 G Berg Märk. Bank, 14 1083 53 B 
He. Hyp.⸗Pfandbr. 44 100 @ erliner Baak 4 1235 bz 
Pr. Bod. Krd. Hp. Br 5 103 bz do. Bankverein 5 133 15 G 
Pomm. Hyp. Pr. Br. 15 “u G Berl. Kaſſ⸗Verein 4 235 G 
Meininger Looſe. — etw bz B Berl. Handels. Geſ. 4 155 etw oz G 
Mein. 80 . Pfd. Br. 4 951 B B. Wechslecb. 60 % 5 11144 6j G 
Hamb. 50 Thlr. Looſe3 | 4748 Bresl. Diskonlobk. 4 1288 bz 
Oldenb. 40 Thl.Looſeſs 388 bz Bankf. Ldw. Kwileckiſß j. 1108 
Bad. St. Anl. v. 66. 430 994 z Braunſchw. Bank 4 125 bz G 
Neue Bad. 35fl.Looſ.— ee Bremer Bank 4 117 8 
Bad. Eiſ.⸗Pr.-Anl. 41111 5 Coburg. Kredit⸗Bk. 4 1123-1 bz G 
Bair, Pr. Anleihe 4113 bz Danziger Peiv.⸗Bk. 4 1173 B 
Braunſchw. Präm.⸗ Darmſtädter Kred. 4 11935 bz @ 
Anl. à 20 Thlr. — 21 bz Darmft. Zettel⸗ Bf. 4 115 bz G 
Deſſauer Präm.⸗A. 33 1057 9 Deſſauer Kreditbk.— 124 G 
Lübecker do. 310 514 B Berl. e 93 bz G 
8810 05 Anleite 5 — — Otſch.Unionsb. 50% 4 118 etw bz G 
Hr. N. hr. A. Sg 97 63 Disk. Kommand. 4 258 bz B 


fefter wurde, doch ermattete fie ſchließlich wieder. Eiſenbahnen waren Stil 
und im Ganzem behauptet; Banken zum Theil matter, Preuß. Bodenkredit 
wieder anſehnlich höher und f ehr belebt. Ju nduſtriepapiere ſtill. Jonds und 
Prioritäten ſehr fer, aber AB. tch Bel ebt; Acchen⸗Maſtrichter 4. und Beraſſch⸗ 
Märkiſche 7. in gutem Verkehr. enberg⸗ Zeiger und Leipzig ⸗Meuſ Iwig 


8 nfer Kreditbank Kl 74 8 en ji 1 1 90 8 
Gerger Bank h 48 b do u. m. 3 
(506.9. Schuſter 4 139 — Halle⸗Sorau⸗Gub. 5 101 br 
Gothaer Priv.⸗Bk. 4 1264 bz Märkiſch⸗Poſener 5 101 G 
Hannoverſche Bank 11044 B Magdeb.-Halberft, 43 99 G 
Königsb. Ver.⸗Bk. 1 109 14 G do. do. 1865 46 99 G 
Leipziger Kreditbk. 4178 bz B do. a 59 1 
1 bath, 4 110 K Nudes. Matt. 4 9357 8 
Pkagde g 
Meininger Kreditbk. 1 1561 bz j. 148] do. II. S. ac 2tthlr. (4 ai 3 G 
Moldau Landesbk. 172 8 lz do. e I. u. II. Ser. 4 © 
mitte Ear b i % f de. IV. Sn, 100 8 
Oſtdeutſche Bau 0. Ser. 0 
do. Produktenbankſ | 895 B 1 Zweigb. 5 17 B 
Oſtd. Wech s. Vbk.5 96 3 er lit. A. C. D. 4 925 G 
Oeſtr. Kreditbank 5 2004-199 7-3 bz Lit B. E. 33 84 5 
Pomm. Nitterdank 4 1094 B je Lit. F. G. Hl 410.99 bz 
Poſener Prov. Bk. 4 1145 B do. Em. v. 186915 102 bz 
Done Been . ee ae ee, dt 
oſener Bauda 78 — 0 
bee ee 
Prß. Ete.-Bd. 400, Ö 3 |2; 
9 Bank 94 126 2 Oeſtr. ſuͤdl. 0. (Gb.) 3 2584 
5 ichſiſche Hank 4 11584 bz G do. Lomb. Bons 6 11904 G 
Schleſ. Bankverein 4 1628 bz do. do. fällig 18756 100 f G 
4 7 4 129 eiw bz G 5 5 28.1077 Bu 
Weimar. Ban 41116 65 G o. do. ſa t 
1135 55 G 8 5 5 1014 G 


5 Oder⸗Uferb. I. 5 1021 8 
Rhein Pr. Oblig. 1 — —_ 
do. v. Staate gar. 34 


in- und ansländifche Prioritäter 


Obligationen. do. III. v. 1858 u. 60 981 E 
Er Ze do. 1862,1864, 6504] 984 G 
Aichen⸗Maſtricht 30 93 65 ; en, Naße v. S. g. 44/100 G 
do. II. Em. 981 G do. II. Em. 1441005 G 
do. III. Em. 5 985 G Schleswig 1 98 ba 
Zergiſch „Märkiſche 43 99 6 Stargard Poſen Pie 911 5 
do. II. Ser. (eonv.) 45 99 G do. II. Em. 1 — — 
III. Ser. 3j v. St. g. 34] 84 z "* do. III. Em. 4 — — 
10. Lit. B. 34 845 bz G Thüringer I. Ser. — — 
do. IV. Ser. 44 99 5 do. II. Ser. 4] — — 
do. V. Str. 4 984 G do. III. Ser. | — — 
do. VI. Ser. 4 983 83 G do. IV. V. Ser. 43 99 G 
Ido. Düſſeld. E bf. ! | 91 ba Gallz. Karl. Lud wb. 95 15 G 
do. II. Em. 4 984 G b . TE bz 
2 en ‚Sorft)d | — — II. Em. 5 84 
II. Ser. |4}| 984 G 5 III. Em. 5 | 7355 B 
— (Ro. dbahn) 5 102 ba G Rybinsk Sade 5 855 
Berlin. Anyalt 4 94 G Kaſchau Oderberg 5 875 ba B 
do. do. 44/1004 B Mähr. au Zetrb.5 804 B 
do. Lit. B. 45 100% 8 Ungar. Oſtbahn 5 74 bz G 
Berlin-Sörlipes 5 11025 B do. def hahn 827 bz 
Zerlia Hamburg 4 — — Def. Nordwerbahnl5 914 63 B 
do, II. Em. 4| - — Oſtrau Friedland 5 | 90 bz B 
Berl. Potsd. Mgd. Prag Dux 5 845 bz G 
Lit. A u. B. 4 | 92} G Czarkow⸗Azow 5 954 elm bz B 
do. Lit C. 4 918 bz Jelez-Woron. 5 92 B 
Berl.⸗Stett. II. Em 4 | 91 bz Kozlom-Woron. 5 | IH 53 8 
do. III. Em. 4 91 bz Kursk- Charkow 5 | 955 bz G 
B. S. IV. S. v. St. g. 5 1915 8 Kursk⸗Kiew 5 965 bz kl. 97353 
o. VI. Ser. do. Mosko-⸗Rjäſan 5 971 bz & 
Beesl. Sch w.⸗Fr. Hl 90 8 Riäſan-Kozlow 5 96 bi G 
Kölr⸗Krefeld 44 — — a 5 954 B 
Kin Wind. I. Em. 4 99 G Warſchau⸗Terespol5 | 933 bz ® 
do. II. Em. 5 11034 bz > kleine 5 933 bz B 
do. do. 4 91 G Warſchau⸗Wiener |5 | 974 bz 
do. UI, Em 491 G kleine |5 | 975 bz 


Druck und Verlag von W. Decker & Co. (E. Röſtel) in Poſen. 


wurden ſlark gehand: it. Petersburger Internat, 135 bez. u. Gd. — Ungar. 


Obligat. zu 81% in ſehr lebhaftem Verkehr. Makler- Vereinsbank waren belebt 
as Patin zuletzt welt über Notiz bezahlt, 64 a 75. 4 
Giſenbahn-Aktien und Stamm | Sovereignd — 6. 22 
Prioritäten. Napoleonsd'or — 6. 100 5 8 55 G 
Aſchen⸗Maſtricht 4 J 45 be . p. Zpfſd. — er ein bz 
Altona, Kieler 5 1221 51 ars — 14 bz 
Amfterdm. Rotterd. 4 1301 G Fremde Noten — 100 
Bergiſch Märkiſche 4137 bz N Einl. in Leipz.) — 4 8 
Nerlin-Anhalt 2195 bz ; Oeſterr. HZ [3 
un -Görlitz 82 bz G Ruſſiſche do 82 9 


it. aft U 

8 alt. ru gar 

Zeeſt-Kiew 

2 „ 
Werlin-Hamburg 

B. erl. Potsd.⸗Magd. 


EEE vom 5. Juli. 


Bankdiskont 

abn. 250 . 108. 3 1405 5 
Su 5. 30007 6 48 
am 7. 
2 M. 301 19 5 


S e N 
= 
De} 
= 
zn 
— 


„setin- Stettin 8 15 12 3 bz 
Böhm. Weſtbahn 1604 bz auen Ar. 5 + & 52 8 
Beeſt⸗Grajewo 398 bz B Paris 390 Fr. 108. 
Stesl, Schw. Frl. 4 137% En. 121269] de. 320 Fr. 2 M. 4 — — 
ee, Nieht 5 178.1771 55 27 a ER 80 95 
Gert Kr, Kempen 03 3 Angeb 100 fl. 2 M. 4 58. 27 6 
def Temp 9348 x 
Haliz. Carl. Lp wig 111-108 ba Frankf. 1001. 27.4 | — — 
Halle . Eub. 5 880 65 G ne ‚BT. A 99 G 
do. tammpr. 881 bz 0. M. . — 
Saban 3 5 70 8 G . 1 8 208 11 
bau- au . 
N 4 ‚ah 9 Brem. 100 Thlr. 8.3 — — 
udwigshaf.⸗Bex N 
ee N a: 82; 2 A G En a eben du 
* = * Unchen 
= b. Pele 5 824 6 ba Feuerverſ.⸗eſ. _boso G 
Nazdeb. Selber 4 156 53 tes F.⸗Verſ.⸗Geſ.— 330 8 
do. Stammpr. B. 31] 934 53 G Magde Gef. — 118 G 
des be. I 4 05 Sie t KG. (8 5 8 
1 93 „J.. .. — 
Nainz⸗Ludwigsh. 4 1179 2 Berl. Lebens v.⸗Geſ. 600 6 
Münſter⸗Hammer 4 964 G Coaeordia in Cölaf 575 B 
Niederſchl. Märk. 4 963 G Ma 8 . 5 G 
Niederſchl. Zweigb. 4 114 5 G Berl. 84 60% —15⁵⁵ 8 
de. Seguin Surg Fee e 
mm 
Oberheſſ. v. St. gar. 33 vl. 53 0 8 . 8 88 885 B excl. 
J ie . ie Be u 
Dat Frnz. Staatsb. 50 = = : erl. Zentral- Heiz. — 133 G 
Süpen Slash) d 120 55-5t-1 0] Bel Banner Seel 129 © 


Oſtpreuß. Südbahn|4 | 46% bz 


* 


Brauerei Moabit 


do. Stammpr. 5 | 714 G n 95 
ate dee, 0 ee 7 38 
* 0 1 as 4 * — Brauerei (Wiesner. 89 
5 Par 5 1651 85 Masch. Jab (Linde)| — 98} 1 
Septet v Stg. 4 | 95 48 Fele Mach. 0 0 
Nhein-⸗Nahebahn 4 443 14 eh. ee Sue, 84 ci bz 
Tuff. Eiſenb. v. St.. 5 | 958 bg Fontad. ee“ ie =. 
Stargard: Pofen [4411008 bz Freund Masch er = 
Se laden b. 4 28 fi Hanno Maschen — sl h 
Thüringer wen 1515 55 fabrik (Egeftorf) — 128 

do. „gar. 4 | 908 53 Kön.» u. Lau rahütte _ 1513 75K bz E 
Warſchau⸗Bromb. 1 — — Nordd. Papierfabr.« 91 4 G 
Warſchau Wiener 5. 863 br Stobmal. Famp.⸗F. — 74 4 G 


Vulc. Königsberger 


Gold,, Silber- und Papier- Geld. Ma ſch. Geſellſch. 


— 1044 9 


Friedrichsd'or ir G Schl Lein. (Kramſta)— 109 5 
Goldkronen — 9. 8 bz G Bergb.(Redenhütte) — 98 5 B 
Vouisd'or — flog bz G Bel, Baugſ.Pleßner — 144 f P bz G 


. 


